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Tätigkeitsbericht Vorstand Kreisverband Mittweida 

Liebe Zuchtfreunde, 

dem KV Mittweida gehören zum 01.01.2019: 237 Mitglieder davon 7 Landesehrenmeister 
und 21 Jugendliche an. Damit gibt es 18 Mitglieder und einen Jugendlichen weniger als im 
Vorjahr. Die Anzahl der Vereine blieb am Stichtag bei 13.  

Der Kreisvorstand führte zwei Vorstandssitzungen durch. In diesen wurden der 
Kreiszüchtertag, die Kreisdelegiertenversammlung und die Vorstandssitzung mit den 
Vorsitzenden und Zuchtwarten vorbereitet. 

Den 19. Kreiszüchtertag am 15. März im Gasthof „Zur Hundsnase“ in Hoyersdorf 
besuchten 32 Züchter. Dies führt den negativen Trend der letzten Jahre fort. Waren es 
2015 noch 67 Züchter, ging die Zahl 2016 auf 40 und 2017 auf 39 Züchter zurück. In 
diesem Jahr kann das Wetter nicht als Ausrede zählen. 

Als Referenten konnten wir Frank Schlechte aus Weinböhla zum Thema Spielflugtauben 
und unseren Zuchtfreund Rainer Kramer zu Hochflugtauben gewinnen. Beide Vorträge 
waren sehr interessant und gaben uns einen Einblick in andere Richtungen der 
Taubenzucht. Leider zeigten die mitgebrachten Ringschläger nicht ihr typisches Verhalten. 

Negativ war die Überraschung bezüglich der Ordnungsgelder, die wir für das Parken 
bezahlen mussten. Die Einsprüche durch den Vorsitzenden, den Schriftführer und anderen 
Zuchtfreunden wurden nicht berücksichtigt. 

Durch die Vorstandsmitglieder wurden alle erhaltenen Einladungen und Verpflichtungen 
wahrgenommen. Die Bezirksverbandstagung wurde durch Steffen Loose und die 
Landesdelegiertenversammlung durch Marko Zeißler besucht. Hier würden wir um die 
Unterstützung der Vereine bitten, um zukünftig alle Delegiertenmandate nutzen zu 
können. Bei der Eröffnung der Kreisjungtierschau in Hoyersdorf waren Klaus Anker und 
Joachim Hammer und der Kreisschau in Cossen Klaus Anker und Steffen Loose 
anwesend.  

Unser KV ist in den Gremien unseres Verbandes stark vertreten. Klaus Anker als 
stellvertretender Jugendobmann im SRV, André Kugler als Vorsitzender des BV 
Chemnitz, Thomas Raschke als Zuchtwart Geflügel im BV und Heiko Zeißler als 
Kassierer der PV Sachsen. 
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Als Preisrichter aktiv sind: 
* Toni Knorr D 
* André Kugler E, G, K, Z1-Z3 
* Thomas Raschke A – D 
* Heiko Zeißler A, F, Z1-Z3 
 
Durch die Vereine wurden keine Ehrungen für verdiente Züchter beantragt. 
Wünschenswert wäre es nicht nur zu Jubiläen Ehrungen durchzuführen.   

Unsere Internetseite www.srv-kv-mittweida.de haben wir versucht bestmöglich zu 
pflegen, um Euch auf dem Laufenden zu halten und Außenstehenden einen Einblick in 
unsere Arbeit zu geben. Es wäre wünschenswert, wenn wir mehr Unterstützung durch 
Beiträge, interessante Links etc. erhalten würden.  

Informationen Zuchtwart 

In der zurückliegenden Ausstellungssaison konnten nicht alle Ausstellungen durch den 
Zuchtwart besucht werden. Hier ein Lob an die Ausstellungsleitungen und vielen 
engagierten Züchter für Ihren Einsatz. Die Ausstellungen waren wieder sehr ansprechend 
ausgeschmückt und dekoriert. 

Die Versorgung der Tiere war soweit einschätzbar in Ordnung. Es war für Wasser, Futter 
und Einstreu gesorgt. 

Leider waren auch weniger positive Punkte aufgefallen, die kurz angesprochen werden 
müssen. Die Käfige müssen so aufgebaut werden, dass für jede Rasse die richtige 
Käfiggröße vorhanden ist. Es kann und darf nicht sein, dass Tiere in einem zu kleinen 
Käfig untergebracht sind! Dies hat nicht nur Auswirkung auf das „Wohlgefühl“ des 
Tieres, es wirft auch ein negatives Licht auf unser Hobby. Hier ist die Ausstellungsleitung 
in der Pflicht die Richtlinien des BDRG einzuhalten.  

An dieser Stelle soll auf die 24. Kreisjunggeflügelschau vom 20.-21. Oktober 2018 in 
Geringswalde und die 25. Kreisschau vom 01. - 02. Dezember 2018 in Cossen 
eingegangen werden. 

Beginnen wir mit der Kreisjunggeflügelschau, mit 314 Tieren ausgestellten Tieren war 
dies ein ordentliches Meldeergebnis aber es ist noch viel Luft nach oben. Hoffen wir, dass 
in der nächsten Schausaison der positive Trend weitergeht.  

Vergeben wurde die Höchstnote Vorzüglich 8-mal und 15-mal die Note Hervorragend. 
Dies zeigt, unsere Züchter haben bereits zu einem frühen Zeitpunkt eine hohe Qualität bei 
ihren Tieren erreicht. 
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Nun zu unserer Kreisrassegeflügelausstellung in Cossen, hier wurden 501 Tiere gezeigt. 
Die Tierqualität war überzeugend, dies zeigt sich in der Vergabe der Höchstnoten. Es 
konnte 10-mal die Note V und 30-mal die Note HV vergeben werden. 

Viele unsere Züchter beteiligten sich an Sonder- und Hauptsonderschauen. Ein Highlight 
stellte für viele die 100. Nationale & Lipsia dar. Neben unseren Austellern beteiligten sich 
wieder das Aufbauteam der Langleubaer Zuchtfreunde, das Differenzteam aus 
verschiedenen Vereinen sowie unsere Preisrichter an der Ausstellung. 

Auf der Europaschau in Herning am 9. – 11.11.2018 stellten einige Zuchtfreunde aus 
unserem Kreisverband aus. Durch die Zuchtfreunde Heiko Zeißler, Heiko Jäckel und 
Steffen Loose wurde wieder ein Sammeltransport organisiert. Die Ausstellung war seitens 
Organisation und Aufbau besser organisiert als in Metz. Im großem Messezentrum der 
Stadt Herning waren alle Tiere in Hallen untergebracht. Der Käfigaufbau war zum größten 
Teil einreihig.  

Folgende Titel wurden dabei erreicht:  

Europameister 
- Ott, Alexander               Zwergenten, wildfarbig 
- Weinert, Max                 Schlesische Kröpfer weiß (Jugend) 
- Zeißler, Heiko                Laufenten forellenfarbig  

Europachampion 
- Weinert, Max   1,0           Schlesische Kröpfer weiß  

Zum Schluss muss nochmals die Pflege der Tiere angesprochen werden, hier besonders 
der Befall von Parasiten. Kontrolliert eure Tiere regelmäßig vor allem im Herbst bevor die 
Hauptmauser beginnt. Wer rechtzeitig handelt verhindert zerstörte Federstrukturen, 
löchrige Schwingen- und Schwanzfedern. 
 

Jugendarbeit 

Stand Jugendliche 31.12.2017  22 
 
Austritt   2 
Senior   2 
Neumeldungen   3  

Stand Jugendliche 31.12.2018 21 
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Im Jahr 2018 haben wir die Zahl der Jugendlichen in unserem Kreisverband im 
Wesentlichen halten können und liegen landesweit über dem Durchschnitt von 15,26 %. 

Dabei haben durchschnittlich  BV Chemnitz  19,88 % 
BV Dresden  14,00 % 
BV Leipzig   9,44 % 
BV Oberlausitz 12,14 %  Jugendlichen.  

Ich hoffe, dass die Vereine dranbleiben, damit wir auch in Zukunft genügend Nachwuchs 
für unser schönes Hobby haben. 

Das Landesjugendtreffen fand 2018 in unserem Kreisgebiet statt. Die Organisation lag 
dabei in den Händen unseres Jugendwartes Klaus Anker. So konnten die Jugendlichen bei 
einer Bootsfahrt und dem Besuch der Burg Kriebstein unsere Heimat kennen lernen. Auch 
der Besuch des Kletterwaldes war für sie ein unvergessliches Erlebnis.  

In diesem Jahr findet das Landesjugendtreffen in Limbach-Oberfrohna vom 30. Mai bis 
zum 2. Juni statt. Die Jugendlichen sind hiermit recht herzlich eingeladen. Die 
Einladungen sind bereits verschickt worden. Es wäre schön, wenn ich eine Rückmeldung 
erhalten könnte, ob die Jugendlichen teilnehmen oder nicht. Auf jeden Fall unterstützt der 
Bezirksverband jeden Jugendlichen mit 5,00 €. 

In der Schausaison beteiligten sich unsere Jugendlichen wieder recht erfolgreich. Zur 
Kreisschau in Wechselburg (Cossen) wurde Anton Weinert auf Schlesische Kröpfer blau 
mit schwarzen Binden mit einem Durchschnitt von 95,25 Punkten Kreismeister, gefolgt 
von Ronja Heilmann mit Zwerg-Welsumer orangenfarbig (Durchschnitt 94 Punkte) und 
Louis Arnold mit Zwerg Australorps (Durchschnitt 92 Punkte). Dazu noch einmal einen 
herzlichen Glückwunsch. 

An der 100. Nationalen in Leipzig haben mit Ronja und Hugo Heilmann, Bianca Miersch 
sowie Max und Anton Weinert 5 Jugendliche mit insgesamt 38 Tieren unseren 
Kreisverband vertreten. Sie erzielten dabei 1x hv, 25x sg, 11x g und 1x b. Das kann sich 
sehen lassen, weiter so. 

Die Tierbesprechung fand 2018 bei Zuchtfreund Anker statt. Hier hätten wir uns eine 
höhere Beteiligung gewünscht. 
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Ringe 

Bei den Ringbestellungen gab es einen Rückgang im Vergleich zu 2017 um 322 Ringe auf 
9.618 Ringe. Dabei sanken nur die Seniorenringe auf 8.968 Stück. Die Jugendringe 
blieben mit 650 St. auf dem Niveau vom Vorjahr. Damit haben wir nun den niedrigsten 
Stand an Ringen in einem Zuchtjahr seit Beginn der Statistik der Zuchtfreunde Kugler im 
Jahr 2011.  

In diesem Jahr wurden bisher 9.220 Ringe bestellt, was hoffen lässt, dass die Stückzahl 
nicht weiter absinkt. 

Für die Bestellung der Ringe sind folgende Regeln zu beachten: 
- alle Bestellungen über unseren Kreisringwart 
- Bestellungen werden nur einmal pro Monat (letztes Wochenende) weitergeleitet 
- die Mindestbestellmenge sind 5 Stück. 

 

Finanzen 

Der Anfangsbestand am 01.01.2018 lag bei 783,85 Euro auf dem Konto. Zum 31.12.2018 
waren es 1.183,75 €. Über Details informiert der Kassierer im Anschluss. 

Für 2019 bleiben die abzuführenden Beiträge für den Bund, SRV und BV konstant. 
Ebenfalls werden keine großen Änderungen bei den Ein- und Ausgaben des 
Kreisverbandes erwartet. 

Damit wird der Antrag an die Versammlung gestellt, den Beitrag pro Mitglied bei 7,- € zu 
belassen. Sowie den Haushaltsplan 2019 entsprechend 2018 zu bestätigen. Die 
Abstimmung erfolgt im Anschluss an die Diskussion des Tätigkeitsberichtes. 
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BV-Tagung 

Die BV-Tagung am 09.03.2019 in der Parkschänke Limbach-Oberfrohna besuchte neben 
unseren BV-Vorstandsmitgliedern André Kugler und Thomas Raschke Zuchtfreund 
Steffen Loose. 

Im Rahmen der Veranstaltung wurden die üblichen Berichte vom Vorstand vorgetragen. 
Da es keine Fragen oder Diskussionen gab wurde der Vorstand einstimmig entlastet. 

Um die Bezuschussung der Jugendlichen mit 5€ für das Landesjugendtreffen ging es im 
ersten Antrag. Bei den weiteren zwei Anträgen ging es um die Durchführung der BV 
Schau 2020 beim KV Plauen und die BV Junggeflügelschau in Röhrsdorf. Diese Anträge 
wurden einstimmig angenommen. Die finanzielle Unterstützung des KV Annaberg bei der 
Durchführung der Landesdelegiertenversammlung wurde abgelehnt. 

Bei den Wahlen wurde Heinz Stöckert und Thomas Raschke in ihren Ämtern bestätigt. 

Ein ausführlicher Bericht der Bezirksdelegiertenversammlung ist im LV-Aktuell 
abgedruckt. 

 
LV-Tagung 

Die LV-Tagung am 28. April in Bärenstein besuchte Zuchtfreunde Marko Zeißler.  

Im Rahmen der Totenehrung erfuhren wir das an Vortag der langjährige Vorsitzende der 
Preisrichtervereinigung Sachsen Gotthard Einhorn verstorben war. 

Die Veranstaltung startete mit einer doch langwierigen Festrede anlässlich des 125-
jährigen Bestehens des Kreisverbandes Annaberg. Somit war es bereits nach den üblichen 
Grußworten aus der Organisation und Politik Mittagszeit.  

Auf das Verlesen der letzten Niederschrift und vieler Tätigkeitsberichte wurde wie in den 
Vorjahren verzichtet, da diese im LV-Aktuell abgedruckt sind. Verlesen wurden nur die 
Berichte des 1. Vorsitzenden, des Finanzwartes und der Revisionskommission. 

Der SRV hat 7.746 Senioren, 593 Jugendzüchter, 427 Vereine und 41 KVs. Durch die 
Mitglieder wurden im Schnitt 38,46 Ringe und bei den Jugendlichen 30,34 Ringe bestellt. 

Am letztem Landeszüchtertag nahmen 100 Zuchtfreunde teil. 



Seite: 7 

Es gab zwei Anträge, Im ersten ging es um den Kauf eines Grundstücks in Hasselbachtal 
für 22.000 € und dem darauf befindlichen Gebäude für 1,00 €. Hier soll das Inventar des 
SRV zentral untergebracht werden. In dem Gebäude soll eine Wohnung für einen Züchter 
entstehen, der das Grundstück bewirtschaften kann. Diesem Antrag wurde einstimmig 
zugestimmt. 

Bei dem zweiten Antrag ging es um den Entfall der Aufwandsentschädigung (Fahrgeld) 
von 5,- € pro Teilnehmer an der LV-Tagung. Dieser wurde ebenfalls angenommen, jedoch 
gab es sehr viele Gegenstimmen und Enthaltungen. 

Die ausführlichen Berichte sind im LV-Aktuell abgedruckt. 

 

Schlusswort 

An die Vereine vor „Ort“ denkt oft keiner, sie sind aber der Grundstock, die Basis für 
alles!  Von ihrem Einsatz, dem Einfallsreichtum, dem Bezug zu Mensch und Tier sowie 
der andauernden Präsenz in unseren Städten und Gemeinden ist unser Fortbestand 
abhängig. Nicht von den Mega-Veranstaltungen auf denen sich die Züchterwelt trifft. 
Auch wenn diese sich besser für einen Leistungsvergleich und den Austausch von 
Zuchttieren eignen.  

Zeigen wir weiterhin diesen Einsatz!  

Öffentlichkeitsarbeit ist Grundlage unseres Ansinnens sowie des Fortbestandes unserer 
Vereine, immer wieder neue Wege und Möglichkeiten suchend, sich zu präsentieren. 
Dadurch stärken wir unseren Gemeinschaftssinn, den Bezug zu anderen Vereinen sowie 
der Ausweitung fürs Publikum, also für das öffentliche, bürgerliche Leben! 

Jeder Verein besitzt seine eigene Identität – jeder auf seine eigene Art und Weise und so 
ist es gut.                                                                                                              

Danke Euch allen für den gezeigten Einsatz, sollte jedoch Ansporn für die weiteren 
Aufgaben sein. 

Der Vorstand des KV Mittweida wünscht allen Zuchtfreunden viel Glück bei der Aufzucht 
der Jungtiere, große Erfolge auf den Ausstellungen. 

„Gut Zucht“ 
 Euer Vorstand 


